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Photo Hans Staub

lOO «Iahre
Das Antlitz des Josua Mettler, geboren am 26. Februar 1840, wohnhaft in Wald bei Peterzell im Toggenbnrg
Jedermann erinnert sich an jenen quergeschnittenen, 687 Jahre alten Lärchenstamm aus der Landesausstellung, darauf mit Fähnchen jene Jahrringe bezeichnet waren, die mit großen Welt-
oder Schweizerereignissen zusammenfielen. Hier ist nun das Gesicht eines Menschen, der seit 100 Jahren auf unserer Welt lebt. Ein Jahrhundert! Wir können nicht in Stichworten angeben,
was sich in dieser Zeit alles ereignet hat, nur ein Blick auf die Vorfälle seines Geburtsjahres sei getan. In der Schweiz ist man 1840, als der kleine Josua zur Welt kommt, höchst uneins. Zehn
Jahre zuvor hatten sich unter dem Einfluß der französischen Julirevolution die meisten Kantone neue Verfassungen gegeben, nun läuft die zehnjährige Revisionsfrist ab, man gerät sich in
die Haare, Schüsse fallen, die Gärung nimmt Formen an, daß die schwerfällige Tagsatzung an militärische Intervention denkt. Die Verantwortlichen aller Lager aber rufen nach dem er-
neuerten Bund, man ist auf dem Wege zum Bundesstaat. Unterdessen führen die Engländer Krieg gegen China und Afghanistan, ihre Flotte demonstriert vor Alexandria in Aegypten, in
Paris wird ein Aufstand der Republikaner niedergeworfen, Friedrich Wilhelm IV. besteigt Preußens Thron, und Napoleons Gebeine werden von St. Helena in den Invalidendom nach
Paris gebracht. Obgenanntes Preußen stellt Truppen am Rhein gegen Frankreich auf, und Rußland steht ihm bei. Unser General Sutter gründet Neu-Helvetia in Mexiko, England senkt die
Posttarife und führt die Briefmarken ein, ein Gelehrter kommt auf die Mikrophotographie, ein anderer entdeckt das Ozon, das unsere Höhenkurorte gern für ihre Prospekte brauchen,
Herr Sax aber baut das Saxophon, wonach unsere Jungen heute tanzen. Unter dem allem liegt Josua Mettler in den Windeln. — Friede seinem Alter.

/g 26 /évrier 7540, /o*«a Afett/er, à Peterze// dan* /e 7~oggenho«rg, /ère ton 700me annivertaire. — Un *ièc/e/ // terait hie« di//îci/e de re/ater /'en*emh/e de* événe-
ment* #«i ont e« /ie« pendant /e co«r* d'«ne « /ong«e fie. Voyon* to«te/oi* ce #«i je partait en 7540 <y«and /e petzt /o*«a /it ton apparition dan* ce monde. £n S«i**e, régnent «n erprit de
dé*«nion et de /ortet tendance* reparative*. Dix an* auparavant prer<?«e to«* /e* canton*, *o«* /'in//«ence de /a 7?évo/«îion /ranfaite de j«i//et, t'étaient donné «ne no«ve//e con*tit«tion. L'agi-
tation <7«i /ermentait commence à prendre «ne /orme *i in<7«iétante g«e /a diète examine /e projet d'«ne intervention armée. De to«te part, on réc/ame «ne no«ve//e con*tit«tion /édéra/e, /a Con-
/édération de* 22 canton* a//ait naître. Pendant ce temp*, /e* rlng/ai* /aitaient /a g«erre en Chine et dan* /M/ghanirtan. ,4 Pari*, on réprime «ne po«**ée répwh/icaine, Prédéric-G«i//a«me /V monte
i«r /e trône de Pr«**e, et /'on frantporte /e* rette* de A/apo/éon de St-/Lé/ène a«x /nva/ide*. La Pr«**e app«jée par /a P«**ie mohi/i*e «ne armée *«r /e Phin. zl Mexico, /e généra/ *«i**e S«tter
cree /a A/o«ve//e-L/e/vétie. C'e*t a«**i à cette époç«e ç«e /'on déco«vre /a microphotographie, /'ozone et <y«e Sax invente /e taxophone. To«f ce/a te partait en 7540 pendant ^«e notre cente-
«aire jatait innocent dan* *on hercea«.
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